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Häufig gestellte Fragen
Executive-Coach und Senior Coach (DBVC) Gudrun Happich beantwortet Fragen aus der Praxis

Muss man sich verbiegen, um ganz 
oben mitzuspielen? Wie kann es 
gelingen, authentisch zu führen?

Der Schlüssel ist eine gründliche Vorbereitung 
zum richtigen Zeitpunkt. Im Top-Manage-
ment gelten ganz eigene Spielregeln. Wer sich 
auf diesem politischen Parkett sicher bewe-
gen und authentisch bleiben will, muss diese 
kennen, optimalerweise bevor er die neue 
Rolle einnimmt. Wer erst nach einigen Mo-
naten Beratung sucht, hat in der Regel bereits 
erste Kratzer im Parkett hinterlassen und ist 
schon mitten drin im Verbiegen. Es geht dann 
ums Reparieren. Wer sich dagegen frühzeitig 
auf seine neue Rolle vorbereitet, startet mit 
Ruhe und Wachheit, weil er weiß, was auf ihn 
zukommt. Erfahrungsgemäß erhält die Füh-
rungskraft dann durch erste Erfolge Rücken-
wind und es entsteht  eine positive Spirale.  Es 
gelingt, auf der Klaviatur ganz oben mitzuspie-
len und gleichzeitig man selbst zu bleiben.

Brauchen Top-Manager, die 
es bereits nach ganz oben 

geschafft haben, eine spezielle 
Art von Begleitung? Oder sind 

sie nicht schon am Ende der 
Entwicklung angekommen?

Wer dies so sieht, wird schnell ein böses Er-
wachen erleben. Ein Ende der Entwicklung 
gibt es nie. Wer oben bestehen will, muss 
offen und flexibel bleiben. Auf der obersten 
Führungsebene haben es Leistungsträger mit 
völlig anderen Herausforderungen zu tun als 
im mittleren Management. Nach dem Aufstieg 
macht sich häufig Enttäuschung breit, typisch 
sind Aussagen wie: „Ich dachte, ich könnte 
nun mehr bewegen. Ich habe niemanden, mit 
dem ich mich austauschen kann. Es zählen 
hier keine Ergebnisse, sondern nur noch po-
litisches Taktieren, damit kann ich nicht um-
gehen.“ Top-Führungskräfte brauchen einen 
Sparringspartner, der diese neue Welt kennt, 
ihre Probleme zu 100 Prozent nachvollziehen 

kann, mit ihnen die neuralgischen Punkte kri-
tisch hinterfragt und gemeinsam individuelle 
Perspektiven und Lösungen entwickelt.

Wie gelingt moderne 
Führung? Wie motiviert man 

Mitarbeiter dazu, mitzudenken, 
eigenverantwortlich zu handeln?

Moderne Führungskräfte brauchen sozia-
le Kompetenz, empathisches Geschick und 
eine gewisse Form von Bescheidenheit. Ei-
ner allein kann den Laden heute nicht mehr 
stemmen. Gefragt sind nicht mehr Helden, 
sondern Netzwerker. Sie müssen den Mut ha-
ben, Fragen zu stellen. Mut deshalb, weil viele 
immer noch denken, dies würde zu einem Ge-
sichtsverlust führen. Das Gegenteil ist der Fall: 
Wer sein Team nach dessen Meinung fragt, 
wer für Ideen und Vorstellungen offen ist, die 
Mitarbeiter involviert, statt sie auszuschließen, 
vermittelt Wertschätzung – die Grundlage für 
intrinsische Motivation.

Was sollte man tun, wenn 
man als Top-Ωührungskraft 

total gefrustet ist? 
Bleiben oder gehen?

Der erste Impuls bei sehr vielen ist es, den Ar-
beitgeber zu wechseln. Es gilt hier, sehr sorg-
fältig zu hinterfragen: Was steckt genau hinter 
dem Frust? Welche Rahmenbedingungen las-
sen sich ändern? Oft ist nicht das Unterneh-
men „schuld“, sondern die aktuelle Position 
passt nicht zu der Persönlichkeit, den Talenten. 
Nicht jeder ist als Führungskraft geeignet. In 
den meisten Unternehmen ist zwar ein „Rück-
schritt“ nicht vorgesehen, aber wer geschickt 
gestaltet, kann eine Lösung finden und manch-
mal sogar eine neue Position entwickeln, die 
es im Unternehmen vorher gar nicht gab. Die 
meisten stark gefrusteten Manager wollen zu 
Beginn eines Coachings gehen – und bleiben 
am Ende doch aus innerer Überzeugung.
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Welche Herausforderungen 
kommen in Zukunft auf 

Führungskräfte zu?

Die immer weiter zunehmende Komplexität 
und dynamischen Märkte werden zu einem 
Kultur- und Wertewandel in Unternehmen 
führen, der sich mit den Stichworten Trans-
parenz, Vernetzung, Selbstbestimmung zu-
sammenfassen lässt. Vielerorts ist das schon 
passiert. Auch wenn viele Führungskräfte in 
Konzernen mit Kontrollwahn und steigendem 
Druck aktuell genau das Gegenteil erleben und 
hier oft dringend Begleitung benötigen – der 
Wandel lässt sich nicht aufhalten. Flexibilität, 
soziale Kompetenz, Kooperations- und Ver-
netzungsfähigkeit sind dann gefragt.

Gudrun Happich agiert mit ihrem „Gali-
leo . Institut für Human Excellence“ seit 

rund 20 Jahren als Sparringspartnerin 
für Leistungsträger an Karriereschwel-
len und in Krisensituationen. Für ihre 
Arbeit wurde die Buchautorin („Was 

wirklich zählt“, „Ärmel hoch!“) mehr-
fach ausgezeichnet, unter anderem mit 
dem „Coaching Award 2012“. Zu den 
Kernthemen ihrer Coachings gehören 

moderne Führung sowie die Verbindung 
von beruflichem Erfolg und persönli-

cher Erfüllung. 
ghappich@galileo-institut.de
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Das Coaching-Magazin wendet sich an Coaches, Personalentwickler und Einkäufer 
in Unternehmen, an Ausbildungsinstitute und potenzielle Coaching-Klienten. Das 
redaktionelle Ziel ist es, dem Leser eine hochwertige Mixtur aus Szene-Informationen, 
Hintergründen, Konzepten, Portraits, Praxiserfahrungen, handfesten Tools und einem 
Schuss Humor anzubieten. Dabei ist der Redaktion wichtig, inhaltlich wirklich auf 
das Coaching als professionelle Dienstleistung fokussiert zu sein und nicht schon jedes 
kleine Kunststückchen aus dem Kommunikationstraining in Verbindung mit modischen 

Lifestyle-Themen zum Coaching hochzustilisieren.
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